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Änderungsantrag zur Drucksache 17-336/I/1150 21-26  

Inklusive Spielgeräte 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  

Der Magistrat der Stadt Seligenstadt wird beauftragt beim Ersetzen von Spielgeräten zu prüfen, ob 

diese durch inklusive Spielgeräte ersetzt werden können und welche baulichen Anpassungen an den 

betroffenen Spielplätzen erforderlich sind, um eine barrierefreie Zugänglichkeit der Spielplätze zu 

gewährleisten. 

 

Begründung 

Das Recht auf Teilhabe ist ein Grundrecht und braucht in seiner Umsetzung unsere besondere 

Aufmerksamkeit. Inklusion sollte deswegen schon bei den Jüngsten unserer Gesellschaft aktiv 

gefördert werden. Sie sollen sich im Sandkasten oder auf Spielwiesen unvoreingenommen und auf 

Augenhöhe begegnen können. Das kann am besten auf inklusiven Spielplätzen geschehen. Inklusive 

Spielplätze sind Orte, die von Kindern mit und ohne Behinderung genutzt werden können. Ein 

inklusiver Spielplatz bietet aufgrund seiner Barrierefreiheit und der besonderen Spielgeräte eine 

gleichberechtigte Teilhabe aller Kinder und Jugendlichen an den Annehmlichkeiten eines 

Spielplatzes. Bisher ist dies auf den Seligenstädter Spielplätzen leider nicht gegeben und führt zur 

ungewollten Ausgrenzung von jungen Menschen mit Behinderung. Beispiele für inklusive 

Spielgeräte sind zum Beispiel Handwipper, Rollstuhlfahrerkarussell, barrierefreie Matschanlage, etc. 

 

 

 

 

 

Silke Rückert Frank Raupach 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Seligenstadt 

Fraktionsvorsitzende 

Nicole Fuchs Marius Müller 

SPD-Fraktion Seligenstadt 

Fraktionsvorsitzende 
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